
Runderneuerte Plakattafeln

Im Dorfgebiet stehen insgesamt sechs rund-
erneuerte Plakattafeln, die das Anbringen
von Veranstaltungsplakaten ermöglichen.

Im Laufe der Jahre waren diese Plakattafeln
renovierungsbedürftig geworden. Nachdem,
auf Antrag der SPD-Fraktion, zuerst über
eine Neuanschaffung diskutiert wurde,
sprach sich der Ortschaftsrat für eine Reno-
vierung der vorhandenen Tafeln aus. Als
dauerhaften Witterungsschutz haben die Ta-
feln ein Kupferblechdach. Außerdem erleich-
tern austauschbare Kiefernholzplatten das
Anbringen der Plakate. Ein Hinweisschild er-
klärt, dass „tackern“ nicht erwünscht ist.

Die Tafeln stehen an folgende Standorten:
� Molzhofsiedlung
� Sportplatz
� Sparkasse
� Ecke Bahnhofstraße/Großtalstraße
� Bahnhofstraße (Bushaltestelle)
� Neuhäuser Straße

Die Kosten belaufen sich auf rund 3.000
Euro und wurden aus dem Etat des Ort-
schaftsrates beglichen.
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In einer Feierstunde im Rathaus, im Kreise der Kolleginnen und Kollegen, wurde am
29.09.2011 der Schulhausmeister Hermann Kenk in den Ruhestand verabschiedet. Nach sei-
ner Tätigkeit beim damaligen Schul- und Sportamt (jetzt Amt für Schule und Bildung) war Herr-
mann Kenk ab 18.09.2006 bei der Ortsverwaltung Kappel tätig und hier als Hausmeister der
Schauinsland-Grundschule eingesetzt. Ortsvorsteher Hermann Dittmers bedankte sich in
launigen Worten für die letzten fünf Dienstjahre und wünschte dem Ruheständler alles Gute
im „Un“-Ruhestand. Seitens der Schülerinnen und Schüler der Schauinslandschule wurde
Herr Kenk bereits vor den Sommerferien verabschiedet. Als Geschenk erhielt er ein T-Shirt
mit dem Aufdruck „Für den weltbesten Hausmeister.“

Verabschiedung von Hermann Kenk

Bitte keine Hunde auf Kinderspielplätzen!
Eigentlich sollte für jedermann klar sein, dass Hunde auf Kinderspielplätzen keinen Zutritt
haben. Dennoch gehen auf der Ortsverwaltung Kappel immer wieder Klagen über Hunde-
kot in den Sandkästen ein. Wir möchten daher alle Hundehalter sehr freundlich bitten,
Hunde von öffentlichen Kinderspielplätzen fernzuhalten.

Im Übrigen weisen wir daraufhin, dass wer einen Hund ausführt, verpflichtet ist, den
Hundekot unverzüglich zu beseitigen, den der mitgeführte Hund auf öffentlichen Straßen,
Wegen und Plätzen und in öffentlichen Anlagen hinterlassen hat.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Hermann Dittmers, Ortsvorsteher



Bürgergespräch in Kappel
zur Verkehrssituation in der
unteren Großtalstraße
40 interessierte Bürgerinnen und Bürger
nutzten am vergangenen Dienstagabend die
Gelegenheit, um bei einem Bürgergespräch
im Kappeler Rathaus über Verkehrsproble-
me in der unteren Großtalstraße zu diskutie-
ren.
Sandra Beck von der städtischen Verkehrs-
behörde wies darauf hin, dass eine Verbrei-
terung der unteren Großtalstraße aufgrund
angrenzender Privatgrundstücke nicht mög-
lich sei. Sie appellierte an die Autofahrer
beim Überholen auf der Einbahnstraße den
vorgeschriebenen Abstand von mindestens
einem Meter einzuhalten. „Gegenseitige
Rücksichtnahme ist das „A und O“, so Beck.
Eine kürzlich vorgenommene Messung habe
ergeben, dass die Tempo-30-Zone von fast
allen Autofahrern beachtet werde. Auch eine
bedeutsame Erhöhung von polizeilich ge-
meldeten Unfällen sei nicht aktenkundig.
Beck erläuterte, dass die „Geisterfah-
rer-Warnung“ auf dem linken Geh- und Rad-
weg das Rechtsfahrgebot der Straßenver-
kehrsordnung hervorheben soll.

Ortsvorsteher Hermann Dittmers wies da-
rauf hin, dass es eine bestmögliche Lösung
aufgrund der geringen Fahrbahnbreite und
der topografischen Lage des Straßenab-
schnittes nicht geben werde. In der anschlie-
ßenden Diskussion waren sich die Teilneh-
mer einig, dass die Radfahrer wirksamer vor
dem Autoverkehr geschützt werden müssen.
Überwiegend positiv wurde die Idee aufge-
nommen, die Einbahnstraßenregelung um-
zukehren. Eine solche Lösung hätte den
Vorteil, dass bergab fahrende Radfahrer mit
ähnlicher Geschwindigkeit wie motorisierte
Verkehrsteilnehmer unterwegs sein könn-
ten. Auch die Forderung nach einer komplet-
ten Verbannung des Radverkehrs auf den
linksseitigen Weg wurde im Verlauf der Dis-
kussion erhoben. Nur geringe Chance auf
Verwirklichung scheinen dagegen die Aus-
weisung als Fahrradstraße mit zulässigem
Autoverkehr für Anwohner zu haben.

Ortsvorsteher Dittmers versicherte, dass die
an diesem Abend vorgebrachten Vorschläge
die Grundlage für künftige Beratungen im
Ortschaftsrat sein werden.
(Text mit freundlicher Genehmigung von

Andreas Peikert)

Einladung zur
Pfarrversammlung
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Peter
und Paul
am 09. Oktober im Gemeindeheim

09.30UhrFamiliengottesdienstundKinderkreis
10.30 Uhr Pfarrversammlung im Gemeinde-
heim mit Frühschoppen und Imbiss
12.30 Uhr Abschluss

Alle Interessierten sind herzlich willkommen!
Kommen - mitdenken - entscheiden - mitge-
stalten!
Für die Kinder ist ein eigenes Programm vor-
bereitet.

Unser Pfarrer Johannes Kienzler ist seit 10
Jahren für uns tätig.
Hierfür wollen wir im Gottesdienst danken.

Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)
Einladung zum Erntedankgottesdienst im
Freiburger Münster
Gemeinsam mit Herrn Erzbischof Dr. Robert
Zollitsch feiert der BLHV am Sonntag, 9. Ok-
tober, 14:00 Uhr im Freiburger Münster ei-
nen Erntdank-Gottesdienst.

Nach einem wechselhaften Witterungsver-
lauf mit ungewöhnlicher Trockenheit im
Frühjahr, lokalen Unwettern und einer regne-
rischer Erntezeit wurden uns zufriedenstel-
lende Erträge bei Feldfrüchten und im Obst-
bau beschert.

In die Freude über die eingebrachte Ernte
mischt sich in vielen Bauernfamilien die Sor-
ge um die Zukunft Ihrer Höfe. Der Wettbe-
werbsdruck wächst unaufhörlich. Noch im-
mer ist die Zukunft der europäischen Land-
wirtschaftspolitik ungewiss. Vorschriften und
Bürokratie engen die unternehmerischen
Chancen ein.

Erntedank richtet den Blick auf die Werte der
Schöpfung und auf die berufsständische und
kirchliche Mitverantwortung für eine hoff-
nungsvolle Zukunft.

Zur tradi t ionsreichen kirch-
lich-berufsständischen Erntedankveranstal-
tung sind Bauernfamilien ebenso eingeladen
wie die Bevölkerung der Region.

Die musikalische Gestaltung erfolgt durch
den Männerchor Oberrotweil.

Bezirksgeschäftsstelle Freiburg - Tel. 0761
27133-61

Bildungswerk St. Peter u. Paul
FR-Kappel
Vortrag:
Thema:
„Heute schon für morgen sorgen“
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Referentin:
Frau Angelika Haberstroh
Vorsorgeberaterin des Betreuungsvereins
SKM Freiburg
Datum: Mi, 19. Okt. 2011
Beginn: 20.00 Uhr
Ort / Raum:
Kath. Gemeindehaus, FR-Kappel
Seiteneingang re., 1. OG, Saal
ÖPNV:
VAG-Linie 17 bis Kappel „Kleintalstr.“,
kurzer Fußweg üb. „Peterhof“ zum Gemein-
dehaus

Zum Inhalt:
Wir sichern uns bereits durch zahlreiche Ver-
sicherungen für alle möglichen Lebensrisi-
ken ab. Unbeachtet bleiben jedoch häufig
sehr wichtige Fragen der Vorsorge wie:
� Wer handelt für mich, wenn ich durch

eine Krankheit oder einen Unfall nicht
mehr in der Lage bin, Dinge selbst zu re-
geln?

� Wen soll das Amtsgericht als amtlichen
Betreuer einsetzen, wenn ich niemanden
habe, den ich bevollmächtigen kann?

� Welche medizinische Behandlung wün-
sche ich mir, wenn ich mich selbst nicht
mehr äußern kann? Möchte ich an medi-
zinische Geräte angeschlossen werden?

Frau Haberstroh gibt sehr kompetent Hilfe-
stellungen und hält für die Teilnehmer auch
Unterlagen bereit.

Telefon 65468, Fax 6008759
E-Mail: Pfarramt@St-Peter-Paul-Kappel.de

Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377

Katholische Seelsorgebereitschaft rund um
die Uhr
Kontakt: 01805 123569, pro Minute 14 Cent
vom Festnetz, 42 Cent mobil.

Kindergarten Kappel, Telefon 63310
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468
Krankenschwester (Sozialstation), Telefon
7909180

Sprechzeiten Pfarrer Kienzler:
Nach Vereinbarung

Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing
Nach Vereinbarung.
Telefon: 6965336
E-Mai l : Juergen.Hen-
sing@St-Peter-Paul-Kappel.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Sorgen, Nöte, Probleme?
Vielleicht können wir helfen.
Füreinander - ein soziales Netzwerk in Kap-

pel.

Telefon: 0761 7677342
E-Mai l : fuereinan-
der@St-Peter-Paul-Kappel.de

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 6. Okt. - Hl. Bruno
18.00 Uhr Stille Anbetung
19.00 Uhr Eucharistiefeier
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Freitag, 7. Okt. - Gedenktag Unserer Lieben
Frau vom Rosenkranz Herz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Wortgottesdienst
Sonntag, 9. Okt. - 28. Sonntag im Jahres-
kreis
L1: Jes 25,6-10a APs: 23(22),1-3.4.5.6 L2:
Phil 4,12-14.19-20 Ev: Mt 1-14(Mt 22,1-10)
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Kinder-
kreis, anschl. Pfarrversammlung
18.30 Uhr Rosenkranz
Montag, 10. Okt. - Montag der 28. Woche
im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 11. Okt. - Hl. Bruno v. Köln
10.00 Uhr Gedächtnis f. Hilde und Gottfried
Linden, Berta u. Rudolf Rohrer; Verstorbene
der Familien Huber, Mezger und Reichard;
Gestiftete Messe für Berta Vogelbacher;
18.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 12. Okt. - Mittwoch der 28. Wo-
che im Jahreskreis
15.00 Uhr Rosenkranzandacht der Senioren
18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 13. Okt. - Donnerstag der 28.
Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 14. Okt. - Hl. Kallistus
18.30 Uhr Rosenkranz

Beichtgelegenheit in St. Barbara
Jeden ersten Samstag im Monat von
17.30-18.00 Uhr.
Beichtgespräch nach Vereinbarung!

Wo Gott ist da ist Zukunft!“
… und wo sich Gemeinde trifft ebenso!
Einladung
zur Pfarrversammlung am 09. Oktober
Gemeindeheim von St. Peter und Paul
Wir wollen gemeinsam mit einer möglichst
breiten Basis die Zukunft der Gemeinde mit
einem Schwerpunkt auf eine zeitgemäße Li-
turgie bedenken und diskutieren.
Es braucht die Ideen und Anregungen aller!
09.30 Uhr Familiengottesdienst und Kinder-
kreis
10.30 Uhr Zusammenkommen im Gemein-
deheim zum Frühschoppen mit Imbiss
Thema: „Liturgie und Zukunft unserer
Gemeinde!“
Informationen und Gedankenaustausch in
Arbeitsgruppen
12.30 Uhr Abschluss
Alle Gemeindemitglieder und darüber hinaus
alle Interessierten sind herzlich willkommen!
Kommen - mitdenken - entscheiden - mitge-
stalten!
Für die Kinder ist ein eigenes Programm vor-
bereitet.
Unser Pfarrer Johannes Kienzler ist seit 10
Jahren für uns tätig.
Hierfür wollen wir im Gottesdienst danken.
Der Pfarrgemeinderat

Kommunionvorbereitung
Am Mittwoch, den 19. Oktober um 20.15
Uhr findet im Gemeindeheim von St. Barba-
ra, Littenweiler ein Elternabend zur Informa-
tion über den Verlauf der nächsten Kommu-
nionvorbereitung 2011/2012 statt.

Hierzu sind alle Eltern der 3.-Klässler herz-
lich eingeladen.
Das Fest der Kommunion wird in unserer Ge-
meinde St. Peter und Paul am 22.04. gefei-
ert.
Kontakt: Pastoralreferent Jürgen Hensing,
6965336
oder juergen.hen-
sing@st-peter-paul-kappel.de

Senioren
Mittwoch, 12. Oktober 15.00 Uhr Rosen-
kranzandacht in unserer Pfarrkirche in
Kappel.
Anschließend Einkehr im Großtalcafé
zum Zwiebelkuchenessen

HL. Dreifaltigkeit

5 Jahre Haus des Lebens!
Domsingknaben-Benefiz-Konzert für das
„Haus des Lebens Freiburg“ mit Werken von
J.S. Bach, Bruckner, Palestrina, u.a.
Leitung: Domkapellmeister B. Böhmann, 3
Instrumental-Solisten
Sonntag, den 09. Okt. 2011, 17 Uhr, St. Ur-
ban Kirche Herdern
Eintritt 15 Euro, Karten: Vorverkauf im
c-punkt und Abendkasse
Spendenkonto für das Haus des Lebens:
Haus des Lebens Konto-Nr.: 12 50 92 21
Sparkasse Freiburg BLZ: 680 501 01

Predigtbezirk Auferstehungsgemeinde
Pfarrerin: Anke Ruth-Klumbies
E-Mail: anke.ruth-klumbies@kbz.ekiba.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarramt:
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Mo., Di., und Do. 14.00 - 16.00 Uhr
Mi. 16.00 - 18.00 Uhr
Fr. 14.00 - 15.30 Uhr
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19
E-Mai l : auferstehungskirche.frei-
burg@kbz.ekiba.de
www.Kircheansnetz.de/auferstehungsge-
meinde-freiburg

Ansprechpartner für Ebnet:
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021
Ansprechpartner für Kappel:
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 65023

Donnerstag, 06.10.
9.30 Kindliche Musikwelt, Herrmann
15.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
18.00 Posaunenchor, Hartling

20.00 Sozialwortkreis, Göwert
Freitag, 07.10.
17.00 Sakristeigespräch, Ruth-Klumbies
19.30 Tanzkreis - Standard/Latein, R.
Ebbmeyer
Samstag, 08.10.
10.00 Kinderkirchentag - Schöpfung,
Ruth-Klumbies
17.00 Benefizkonzert für Waldkindergarten
Kappel, El Camino
16. So. n. Trinitatis - Sonntag, 09.10.
10.00 Gottesdienst - anschl. Freunde von
der Straße, Ruth-Klumbies
Montag, 10.10
8.30 Ökumenisches Morgengebet St. Barba-
ra, Müller
9.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
14.30 Kindliche Musikwelt, Herrmann
15.30 Kindliche Musikwelt, Reiser
Mittwoch, 12.10.
12.30 Mittagstisch, Schelenz
Donnerstag, 13.10.
9.30 Kindliche Musikwelt, Herrmann
15.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
18.00 Posaunenchor, Hartling
19.30 Frauengruppe, Paulus

Kinderkirchentag
Zum Kinderkirchentag am Samstag, den
8.10. um 10 Uhr sind alle Kinder zwischen 5
und 10 Jahren herzlich eingeladen, gemein-
sam wollen wir zum Thema „Schöpfung“ sin-
gen, spielen und basteln. Anmeldungen bitte
im Pfarrbüro Tel. 5036158-0

Benefizkonzert für den Waldkindergarten
„Fuchsbau“
Zu einem Benefizkonzert lädt die Auferste-
hungskirche am Samstag, den 8.10. um 17
Uhr ein. Zur Aufführung kommt Musik der
Renaissance, gesungen und gespielt auf
historischen Instrumenten mit dem Ensem-
ble „El Camino“

Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote
finden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufers-
tehungskirche und den Aushängen

VHS - Dreisamtal
Anmeldung unter:
Telefon: 07661 5821, Fax: 07661 5895
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de
Jede Form der Anmeldung zu den Kursen
ist verbindlich! Sie erhalten keine schrift-
liche Bestätigung Ihrer Anmeldung! Der
vollständige Text der AGBs liegt im Büro
der VHS zur Ansicht aus und ist im Pro-
grammheft abgedruckt.
Sie finden unser gesamtes Programm auch
im Internet auf unserer Homepage
www.vhs-dreisamtal.de.

Unsere EDV-Kurse:

Grundlagen der EDV
(Priska Merkle)
S50114-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Fr, ab 7.10., 9 - 12 Uhr, 4 Termine,
92 Euro
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Herzliche Einladung
zum Gottesdienst mit dem Thema:
„Cella - Treffpunkt, geistliche Zelle, Oase
- ein Haus, in dem alle willkommen sind!“
am Sonntag, 23. Oktober 2011 um 9.30
Uhr in der Kirche St. Peter und Paul in
Kappel.



Grundlagen der EDV - Kompakt
(Andreas Reinhardt)
S50040-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Di, 11.10., Do, 13.10., Di, 18.10.,
Do, 20.10., Di, 25.10. und Do, 27.10. jeweils von
18.30 - 21.30 Uhr, 6 Termine, 129 Euro

Textverarbeitung - Kompakt
(Andreas Reinhardt)
S50210-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Di, 11.10. und Do, 13.10. je-
weils von 9 - 12 Uhr, 2 Termine, 46 Euro

Exkursion: Wasser - Facetten eines Ele-
ments
(Heike Tiefenbach)
Der Eintritt in Höhe von 8 Euro ist vor Ort zu
entrichten.
S10131-KE, Treffpunkt, Riegel, Grossher-
zog-Leopold-Platz 1, Sa, 15.10., 11 - 14 Uhr,
27 Euro

Neuer Beginn:

Gesundheitssport
(Priska Merkle)
S30218-K, Kirchzarten, Oberriederstr. 3,
Gymnastikraum am Sportgelände, Do, ab
6.10., 10 - 11.30 Uhr, 7 Termine, 45 Euro

Aikido
(Walter Rohm)
S30542-K, Kirchzarten, Jakob-Saur-Str. 9,
Alegria Da Vida, Mo, ab 10.10., 17.30 - 19
Uhr, 10 Termine, 78 Euro

Besser in Englisch in der 8. oder 9. Klasse
Realschule
(Maria Reckers)
S60221-K, Kursort wird noch bekannt gege-
ben
Geplant sind wöchentlich 9 Termine zu je 1
1/2 Stunden. Vorbesprechung zur Festle-
gung der Termine am Sa, 15.10.11 um 11.15
Uhr in Kirchzarten, VHS-Geschäftsstelle,
Kirchplatz 3, 54 Euro

Erfolg in Mathematik in der 8. Klasse des
Gymnasiums
(Maria Reckers)
S60331-K, Kursort wird noch bekannt gege-
ben
Geplant sind wöchentlich 9 Termine zu je 1
1/2 Stunden. Vorbesprechung zur Festle-
gung der Termine am Sa, 15.10.11 um 11.15
Uhr in Kirchzarten, VHS-Geschäftstelle,
Kirchplatz 3, 54 Euro

Erfolg in Mathematik in der 9. Klasse des
Gymnasiums
(Maria Reckers)
S60332-K, Kursort wird noch bekannt gege-
ben
Geplant sind wöchentlich 9 Termine zu je 1
1/2 Stunden. Vorbesprechung zur Festle-
gung der Termine am Sa, 15.10.11 um 11.15
Uhr in Kirchzarten, VHS-Geschäftstelle,
Kirchplatz 3, 54 Euro
Erfolg in Mathematik in der 10. Klasse des
Gymnasiums
(Maria Reckers)
S60333-K, Kursort wird noch bekannt gege-
ben

Geplant sind wöchentlich 9 Termine zu je 1
1/2 Stunden. Vorbesprechung zur Festle-
gung der Termine am Sa, 15.10.11 um 11.15
Uhr in Kirchzarten, VHS-Geschäftstelle,
Kirchplatz 3, 54 Euro

Erfolg in Mathematik (ohne CAS) in der
11. Klasse des Gymnasiums
(Maria Reckers)
S60431-K, Kirchzarten, Kursort wird noch
bekannt gegeben
Geplant sind wöchentlich 9 Termine zu je 1
1/2 Stunden. Vorbesprechung zur Festle-
gung der Termine am Sa, 15.10.11 um 11.15
Uhr in Kirchzarten, VHS-Geschäftstelle,
Kirchplatz 3, 65 Euro

Abiturvorbereitung für das Mathema-
tik-Abitur 2012
(Wolfgang Becker)
S60432-K, Kirchzarten, Schulzentrum,
Raum 248, Di, ab 11.10., 18 - 19.30 Uhr, 8
Term., 72 Euro

Geige und Bratsche für Anfänger und
Wiedereinsteiger
(Susanne Scharnweber)
S20865-K, K.-Burg, Rathaus, Raum Bürger-
verein, Di, ab 11.10., 10 - 11.30 Uhr, 10
Term., 61 Euro

Zeichnen für Einsteiger
(Nina Geisler)
S20411-K, K.-Burg, Rathaus, VHS-Raum,
Di, ab 11.10., 18.30 - 20 Uhr, 6 Termine, 42
Euro

1. Leistungsschau in Kappel
Liebe Kappler Bürgerinnen und Bürger,
der CDU-Ortsverein Kappel kommt einem
Wahlversprechen aus den letzten Kommu-
nalwahlen nach.

Dort haben wir unter anderem versprochen,
dass wir uns für die bestehenden örtlichen Be-
triebe und Dienstleistungsunternehmen einset-
zen möchten. Vor allen Dingen für dessen Er-
halt.
Im November 2010 hat die Vorstandschaft des
CDU-Ortsverein beschlossen dies durch eine
ehrenamtliche Organisation in die Wege zu lei-
ten und auch in Form einer Leistungsschau um-
zusetzen.
Hieraus entstand auch die Arbeitsgemeinschaft
Kappel e.V. Diese hat in wochen- und monate-
langer Vorbereitung die 1. Leistungsschau in
Kappel organisiert.
30 Betriebe und Dienstleistungsunternehmen
werden an dieser Leistungsschau teilnehmen.
Das ist eine beeindruckende Anzahl und zeigt
auch, was Kappel in dieser Hinsicht zu bieten
hat.
Teilnehmer sind Betriebe aus Kappel, Inha-
ber oder Geschäftsführer von Betrieben die
in Kappel wohnen und unmittelbar angren-
zende Betriebe an Kappeler Gemarkung.

In den nächsten Tagen werden Sie in jedem
Haushalt einen Flyer finden, der detailliert
auf diese Veranstaltung hinweisen wird. Es

gibt ein Ganztagsprogramm mit Vorträgen,
professioneller Moderation durch baden.fm
auf einer kleinen Bühne und vieles mehr.
Ein besonderer Dank gilt Frau Helene Meyer
und Frau Ulla Weber für die Ganz-
tags-Kinderbetreuung während dieser Lei-
stungsschau parallel in einem separaten
Raum. Mit Schminken, Malen, Basteln, Spie-
len & Märchenstunden von Annette ist allen
Kinderwünschen Rechnung getragen und
die Eltern können in dieser Zeit das Lei-
stungsangebot in der Halle nutzen.
Für das leibliche Wohl sorgt unsere Gast-
ro-Gemeinschaft Kappel. Hier werden das
Gasthaus Kreuz, das Gasthaus Schützen
und das City-Hotel Freiburg mit tollen Ess-
ensangeboten die Veranstaltung hochwertig
begleiten. Selbstverständlich beinhaltet dies
auch Kaffee und Kuchen.
Die Betriebe werden an diesem Sonntag auch
ihre Produkte verkaufen können. So dass Sie
sich als Messebesucher am Samstag quasi ei-
nen Einkauf in verschiedenen Branchenberei-
chen sparen und dieses besondere Angebot
auf Sonntag verlegen könnten. Schauen Sie
einfach im Flyer nach, welche Betriebe am
Sonntag bei dieser Veranstaltung teilnehmen
und somit können Sie ein Teil ihres Einkaufes
auf Sonntag verlegen.
Es wird kein Eintritt verlangt. Am Ein- und Aus-
gang möchten wir auf ein sozialen Projekt hin-
weisen. Wer möchte kann somit anstatt Eintritt
eine Spende für FinFreiburg geben.

Veranstaltungstag: Sonntag, der
16.10.2011 von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Festhalle Kappel.
Somit laden wir alle Interessierten unter dem
Motto „Schaut her, was die Betriebe der Lei-
stungsschau Kappel zu bieten haben“ zur 1.
Leistungsschau nach Kappel in die Festhalle
ein.
CDU-Ortsverein Kappel
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� Handball

Auftaktniederlage
HC Emmendingen - SG FT 1844 /
SV Kappel 24:23 (13:9)

Am Sonntagnachmittag trafen wir uns zum
frühzeitigen Warmlaufen zu einem gemein-
samen Mittagessen im Gasthaus Zum Kreuz
in Kappel. Der Kreuzwirt Michael Hug hat
uns hierzu eingeladen. Vielen Dank an die-
ser Stelle an Dich Micki.

Leider konnten wir es ihm nicht mit zwei
Punkten danken. Auf Umwegen, wir fuhren
wegen des Papstbesuches über St. Peter,
Glottertal und Denzlingen nach Emmendin-
gen, gelangten wir zum ersten Punktspiel der
Saison. Im Prinzip könnte man den Spielbe-
richt vom Pokalspiel kopieren, man müsste
nur an der einen oder anderen Stelle die
Zahlen ändern. Viel vorgenommen hatten
wir uns, vor allem aggressiver in der Abwehr
zu spielen. Jedoch sah man hier nicht viel da-
von. Zu einfach machte man es den Emmen-
dingern zu Toren zu kommen. Im Gegenzug
hierzu nagelten wir den Ball drei Mal nach-
einander an das Holz des gegnerischen To-
res. So mussten wir auch hier gleich einem
Rückstand hinterherlaufen. Viele Fehler
machten wir in der Vorwärtsbewegung und
auch im Abschluss. Der gegnerische Torhü-
ter wurde regelrecht abgeschossen und so
zum, O-Ton in der Kabine: „König geschos-
sen“. 16 von 25 Würfen parierte dieser. So
hatten wir auch durchaus in der ersten Halb-
zeit ausreichend Chancen um die Partie offe-
ner zu gestalten oder möglicherweise in Füh-
rung zu gehen. Nach der Pause wurde es zu-
nächst nicht viel besser. Bis auf 8 Tore konn-
te sich der Gastgeber absetzen ehe wir uns
auf unsere Stärken, eine gut stehende Ab-
wehr und das Tempospiel, besannen und
Tor um Tor aufholen konnten. Gestützt auf
eine starke Torhüterleistung von Tobias
Schweizer waren wir beim 21:21 erst Mal auf
Augenhöhe. Jedoch konnte Emmendingen
immer wieder in Führung gehen. Und den
letzten Angriff beendeten wir „bezeichnen-
der Weise mit einem technischen Fehler“,
wie später richtig analysiert wurde. Letztlich
machte Emmendingen weniger Fehler und
war ein Ticken aggressiver in der Abwehr, so
dass auch dieser Sieg in Ordnung geht.

Die Trauben hängen halt höher in der Bezirks-
klasseundmanmussnochengagierter zuWer-
ke gehen. Wir hoffen, dass die gesamte Mann-
schaft nach diesem Schuss vor den Bug noch
engagierter zu Werke geht, damit so schnell wie
möglich ein Erfolgserlebnis verbucht werden
kann.
Es spielten: Sven Ernst, Tobias Schweizer,
Felix Holm, Felix Thatenhorst, Matthias
Gwarys, Christian Sallach, Kilian Bartholo-

mé , Georg Scheffold, Vincent Gremmelspa-
cher, Lars Bargmann, Steve Hartmann, An-
dreas Fuß, Johannes Friedhoff, Manuel Wo-
laschka

Pokalspiel
SG FT 1844 / SV Kappel - TV Todtnau

29:34 (14:14)

Im Erstrundenpokalspiel trafen der Absteiger
aus der Landesliga und der Meister der Kreis-
klasse A, aufeinander. Beide spielen diese
Runde gemeinsam in der Bezirksklasse. Also
ein erstes richtungsweisendes Spiel für die
Hausherren. Nach der Vorbereitung war klar,
dass man noch nicht so eingespielt sein kann,
denn insgesamt 7 Neuzugänge (Patrick Stän-
gle, Steve Hartmann, Manuel Wolaschka, An-
gelo Frölich, Christian Erler, Andreas Fuß und
Matthias Jaehnsch, der sich leider verletzt hat)
wurden während der Vorbereitungsphase an
die Mannschaft herangeführt.

Todtnau ist in der Bezirksklasse natürlich der
Meisterschaftsfavorit. Außerdem ist erklärtes
Ziel der Gäste der direkte Wiederaufstieg. Nach
anfänglichem Abtasten kamen die Gäste bes-
ser ins Spiel und konnten sich mit drei Treffern
absetzen. Die Hausherren hielten jedoch dage-
gen und glichen zum 6:6 aus. Bis zur Pause
konnte sich keine der beiden Mannschaften ab-
setzen und es war ein leistungsgerechtes Un-
entschieden an der Anzeigentafel zu lesen. Die
Fehler wurden in der Kabine angesprochen, la-
gen diese hauptsächlich im Abwehrbereich und
beim Verwerten der durchaus vorhandenen
Torchancen. Diese wollte man natürlich ändern
in der zweiten Hälfte. Man ging demnach hoch
motiviert in den zweiten Durchgang. Jedoch er-
spielten sich die Gäste relativ schnell einen
Vier-Tore-Vorsprung. Auch eine Umstellung
der Abwehr brachte zunächst keine Verände-
rung in das Spiel der Hausherren. Todtnau
konnte sich bis zum 21:28 auf 7 Treffer abset-
zen. Die genommene Auszeit brachte dann den
gewünschten Erfolg. Die Abwehr stand besser
und Sven Ernst im Tor, der an diesem Dienstag
sehr gut aufgelegt war, tat ein Übriges. Im An-
griff wurden die Spielauslösehandlungen nun
konsequenter und druckvoller gespielt und der
Abschluss klappte auch. Bis auf einen Treffer
kam man heran, jedoch wollte der Ausgleichs-
treffer nicht fallen. So stand es 29:30 gefühlte
fünf Minuten lang. Dann gelang Todtnau Treffer
Nummer 31 und die Gastgeber mussten
schnell abschließen, was nicht zum gewünsch-
ten Erfolg führte, sondern den Vorsprung der
Gäste noch weiter anwachsen ließ.

Insgesamt gesehen ein verdienter Todtnauer
Sieg, da die Mannschaft weniger Fehler fabri-
zierte und einen Ticken aggressiver agierte.

Es spielten: Sven Ernst, Felix Holm 5/2, Felix
Thatenhorst 1, Matthias Gwarys, Christian Sal-
lach 4, Patrick Stängle 5, Kilian Bartholomé 1,
Georg Scheffold 5, Vincent Gremmelspacher,
Lars Bargmann 1, Steve Hartmann 1, Andreas
Fuß5,JohannesFriedhoff,ManuelWolaschka

Termine:
Sa, 08.10.2011
15:50 Uhr
TV Gundelf. - SG FT1844/Kappel
m. C-Jugend
Sa, 08.10.2011
17:50 Uhr
SG Könd/Tening 3 - SG FT1844/Kappel 2
Herren 2
Sa, 08.10.2011
15:00 Uhr
ESV Weil a. Rh - SG FT1844/Kappel
Damen 1
So, 09.10.2011
16:20 Uhr
HSG Freiburg 2 - SG FT1844/Kappel
Herren 1
So, 09.10.2011
13:40 Uhr
TV Herbolzheim - SG FT1844/Kappel
m. D-Jugend
So, 09.10.2011
15:00 Uhr
SG Ehing/Engen - SG FT1844/Kappel
w. B-Jugend

Samstag, 01.10.2011
Erstes Heimspiel – Erster Sieg
SG Ft 1844 / SV Kappel - SV Schopfheim

24:17 (12:9)
Mit der Auftaktniederlage im Rücken und vier
fehlenden Spielern traten wir das erste
Heimspiel in der Saison 2011/2012 an. Es
war jedem klar, dass die gezeigte Leistung in
Emmendingen nicht der Anspruch sein kann,
den wir selbst an uns haben. Also galt es sich
zu rehabilitieren. In die Partie sind wir dann
gleich mit einem 0:1 Rückstand gestartet.
Nach fünf Minuten verletzte sich dann Felix
Thatenhorst und nach sechs Minuten erhielt
Lars Bargmann, von dem gut leitenden
Schiedsrichtergespann, eine Matchstrafe.
Deshalb waren fortan nur noch ein Torhüter
und ein Feldspieler auf der Bank, die Wech-
selmöglichkeiten also begrenzt. Das Trainer-
gespann baute die Angriffsformation um und
wechselte nur noch sporadisch, weil eh nur
ein Spieler zum Wechseln zur Verfügung
stand. Die übrig gebliebenen zeigten aber
alle durchweg eine mehr als ansprechende
Leistung. In der Abwehr wurde aufopfernd
gekämpft und verhinderte so einfache Tref-
fer. Was dann doch mal durchkam war zu-
meist Beute des erneut gut aufgelegten To-
bias Schweizer im Kasten. Über 7:4 konnten
wir uns bis kurz vor der Pause auf 12:8 abset-
zen. Ein zu leichtes Tor für den Gegner stell-
te dann den Halbzeitstand von 12:9 her. In
der Pause hieß es dann erst Mal Luft holen
und sich auszuruhen, um dann nochmals 30
Minuten Kampf anzuschließen. Die Mann-
schaft kämpfte auch weiterhin bärenstark in
der Abwehr und wusste auch im Angriff
durchaus zu Gefallen. Einige sehenswerte
Treffer wurden vom anwesenden Publikum
umjubelt. Der Vorsprung wurde auf 20:15
ausgebaut. Eine kleine Schwächephase er-
laubte dem Gegner nochmals bis auf 3 Tref-
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fer heran zu kommen. Dann musste Tobi we-
gen einer Verletzung aus dem Kasten und
Sven Ernst kam herein. Er ließ keinen Treffer
zu und hielt seinen Kasten in den letzten fünf
Minuten sauber. Seine Vorderleute trafen
aber weiterhin und machten den Sack end-
gültig zu. Ein völlig verdienter Sieg der Heim-
mannschaft, die mehr Einsatz und mehr Wil-
len in die Waagschale legen konnten wie die
Gäste. An den Tugenden gilt es weiterhin zu
feilen um auch weiterhin in der neuen Klasse
erfolgreich sein zu Können.

Es spielten: Sven Ernst, Tobias Schweizer, Fe-
lix Holm 6/2, Felix Thatenhorst, Matthias Gwa-
rys 4, Christian Sallach 6, Georg Scheffold 3,
Vincent Gremmelspacher 1, Lars Bargmann,
Steve Hartmann 2, Andreas Fuß 2

Termine:
So, 16.10.2011 - 13:40 Uhr
SG FT1844/Kappel - HC Emmendingen m.
C-Jugend
So, 16.10.2011 - 15 Uhr
SG FT1844/Kappel - HSG Freiburg w.
B-Jugend
So, 16.10.2011- 16:30 Uhr
SG FT1844/ Kappel - SG Maulb/Stein
Herren 1
So, 16.10.2011 - 18 Uhr
SG FT1844/Kappel - TV Todtnau
Damen 1
So, 16.10.2011 - 19:30 Uhr
SG FT1844/ Kappel 2 - HBL Heitersheim
Herren 2

Feuerwehrprobe
Die nächste Feuerwehrprobe f indet
11.10.2011 statt. Wir treffen uns um 19:30
Uhr am Gerätehaus.

Christoph Weber, Schriftführer

Vorwanderung mit anschließender
Schlachtplattenessen ein voller Erfolg
Am Samstag den, 17. September trafen sich
um 10 Uhr die ersten Vereinsmitglieder zur
Vorwanderung um gemeinsam mit dem 1.
Wanderwart Wolfgang Eichner die 10 km
Wanderstrecke abzuwandern. Bei herrlichen
Wetter ging man über Ebnet und weiter nach
Zarten und Kirchzarten und über den Golf-
platz zurück nach Kappel. Die Strecke ist die-
se Jahr ohne große Steigungen und war für
alle mühelos begehbar.

Um 11.00 Uhr trafen sich über 25 Wanderer
um auf die 5 km Wanderstecke zu gehen.
Geführt von unserem 2. Wanderwart Richard
Schmeißer, über Littenweiler an die Dreisam
und dann bis zur Brückmühle zurück ging es.

Nach dem beide gemeinsam in Kappel ange-
kommen sind, gab es aus der Küche zur Mit-
tagszeit eine deftige Schlachtplatte. Nach
jahrelangem Gullerfest wurde dieses Jahr
zur Schlachtplatte eingeladen. Wir konnten
auch einige Vereinsmitglieder erfreuen die
nicht mitgewandert sind aber zum Essen den
Weg fanden. Manfred Barhofer bereitete die
Köstlichkeiten vor, zusammen mit Erika Bar-
hofer, Margarete Streicher und Margret
Schreiner.

Es wurde ein gemütlicher Tag für die anwe-
senden Vereinsmitgliedern. Der Tenor war,
dass wir die Wanderstrecke den Wanderern
aus nah und fern am 23. Oktober anbieten
können.

Waldkindergarten
Der Kappler Waldkindergarten hat noch Plät-
ze für 3 - 6jährige Kinder frei, die Freude am
Leben, Spielen und Lernen in der Natur ha-
ben. Interessenten können sich gerne zu ei-
nem „Schnuppertag“ telefonisch unter
6609395 melden oder unter www.waldkin-
dergarten-freiburg-kappel.de über unsere
homepage informieren.

Landfrauenverein
Kappel-Ebnet
VORANKÜNDIGUNG:
Unser schon zur Tradition gewordener Thea-
terabend findet am Samstag, den 29. Okto-
ber 2011 in der Dreisamhalle in Ebnet statt.

„Gedächtnislücke“ heißt das Stück das die Lai-
enspielgruppe des SV Ebnet für uns spielt.

Die Landfrauen laden zu dieser Veranstal-
tung recht herzlich ein.

Klassische KAMMERKON-
ZERTE im Schloss Ebnet
Die HERBST-SAISON der klassischen KAM-
MERKONZERTE im barocken Gartensaal von
Schloss Ebnet beginnen am Freitag, dem 7.
Oktober 2011, 20,15 Uhr (Einlaß 19,45 Uhr) mit
einem DUO-ABEND
mit IVETTA VIATET, eine russische Geigerin
aus Schopfheim, und mit WOLFRAM LO-
RENZEN, Klavier und einem Programm mit
Werken von MOZART, MENDELSSOHN
BARTHOLDY, TSCHAJKOWSKI und RI-
CHARD STRAUSS
Vorverkauf: Buchhandlung Walthari in der
Universität, KG II

Musikalische Früherziehung -
der Grundstein für
lebenslanges Musizieren
Die Musikschule Freiburg bietet ab Oktober
neue Kurse in der Reinhold-Schneider-Schule:

z.B. donnerstags von 16:15 Uhr bis 17 Uhr Mu-
sikalische Früherziehung. Singen, sprechen,
tanzen, klatschen, laufen, sich bewegen, alles
was Kinder von sich aus gerne tun, wird in der
musikalischen Frühförderung genutzt, um auch
kleine Kinder mit musikalischen Zusammen-
hängen bekannt zu machen.
An der Musikschule Freiburg unterrichten aus-
schließlich studierte Fachkräfte. Außerdem bie-
tet die die Musikschule die größte Auswahl Frei-
burgs an Instrumental-Fächern und unterrichtet
an über 40 Standorten in der Stadt, um den Kin-
dern auch später möglichst kurze Wege zu er-
möglichen.

Nähere Informationen oder Anmeldung im
Sekretariat der Musikschule, Uhlandstr. 4,
oder telefonisch unter 0761 88851280 oder
im internet: www.musikschule-freiburg.de

Gewerbe Akademie lädt zu
Info-Abend Bachelor-Studium
Der nächste Studiengang Bachelor of Arts in
Business Administration beginnt an der Ge-
werbe Akademie Freiburg am 16. Dezem-
ber. Vorab lädt das Bildungshaus des Hand-
werks nun alle Interessenten zu einem Infor-
mationsabend ein am Dienstag, 11. Oktober
ab 18 Uhr in der Gewerbe Akademie Frei-
burg. Beruf und Studium laufen parallel. Die
Teilnehmer müssen ihre berufliche Tätigkeit
nicht unterbrechen. Ein Einkommensausfall
ist damit ausgeschlossen. Die Projektstu-
dienarbeit muss eine betriebliche Fragestel-
lung aufgreifen. Dadurch ist der Praxisbezug
des Studiums gewährleistet. „Die praxisnahe
Studienarbeit war gleichzeitig meine Ge-
schäftsidee,“ berichtet ein Absolvent, der
sich nach dem Studium erfolgreich selbst-
ständig gemacht hat.

Das Bachelor-Studium wird in Kooperation
mit der Steinbeis-Hochschule Berlin durch-
geführt. Beruf und Studium laufen parallel.
Der Präsenzunterricht findet in der Regel im
Abstand von sechs Wochen statt, jeweils
freitags und samstags in der Gewerbe Aka-
demie.

In den Präsenz-Seminaren werden Vorle-
sungen in den Fächern Projektmanagement,
allgemeine Betriebs- und Volkswirtschafts-
lehre, Management und Führung, Organisa-
tion, Marketing und Globalisierung, Finanz-
management und Rechnungslegung, Ac-
counting und Controlling, Personalmanage-
ment, Recht, Wirtschaftsmathematik und
Statistik behandelt. Am Ende des Studiums
stehen eine theoriebezogene Studienarbeit
sowie eine praxisorientierte Projektstudien-
arbeit und eine mündliche Abschlussprü-
fung. Weitere Informationen erteilt die Ge-
werbe Akademie Freiburg, Telefon 0761
15250-0.

pro familia lädt ein zu:
DER DICKE DIENSTAG
- Neun Monate und viele Fragen -

In Ihrer Vorbereitungszeit auf Ihr Leben mit
Kind bewegen Sie sicherlich viele Fragen
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und wichtige Entscheidungen sind zu treffen.
Sie erhalten Informationen zu Angeboten
der Geburtsvorbereitung, Entbindungsmög-
lichkeiten in Freiburg und Umgebung und zu
wichtigen Bestimmungen. Wir berichten
über Hilfsmöglichkeiten und zeigen auf, an
welche Stellen Sie sich zu besonderen Fra-
gestellungen wenden können.

Termin:
Dienstag 11. Okt. 2011 um 19.30 Uhr
Ort:
pro familia, Humboldtstr. 2, 79098 Freiburg,
Tel. 296256
Referentin:
Gudrun Steiert, Dipl. Sozialpädagogin, pro
familia Freiburg
Kosten:
6 Euro und Paare 10 Euro, um Anmeldung
wird gebeten

Elternkurs für Schwangere
im Dreisamtal
Ab Sonntag, 16. Oktober 2011 startet von
11 - 16 Uhr für alle Schwangeren samt Part-
ner ein SAFE®-Kurs. An 10 Sonntagen über
18 Monaten hinweg werden wir alle wichti-
gen Themen rund um Schwangerschaft, Ge-
burt und Situation mit Baby behandeln, wer-
den Sicherheiten aufbauen, um auf die Sig-
nale der Babys feinfühlig reagieren zu kön-
nen, die Kleinen beobachten und gezielt för-
dern und Raum zum Austauschen unter
Gleichgesinnten bieten. Bei Bedarf stehen
Einzelberatungen und eine Krisenhotline zur
Verfügung.

Der SAFE®-Kurs findet in der Freizeit- & Be-
gegnungsstätte Haus Demant, Höfener Str.
109 in Kirchzarten statt. Die Teilnahme be-
trägt 10,- Euro pro Person und Sonntag,

Paare zahlen 18,- Euro, wobei die Teilnahme
an allen Terminen wichtig ist. Beim ersten
Mal kann geschnuppert werden - melden Sie
sich dennoch bei uns an.

Die Anmeldung erfolgt telefonisch oder
schrif t l ich beim Diakonischen Werk,
Hauptstr. 28, 79822 Neustadt, Telefon:
07651 9399-14 oder per Mail an inga.ra-
venstein@diakonie.ekiba.de.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung, Informationen bekommen Sie zusätz-
lich unter www.safe-programm.de.

Zum fünften Mal gastiert das Moira Fetter-
man Ballett im Theater Freiburg im Rahmen
des Lirum Larum Lesefestes.

DER FEUERVOGEL
Igor Strawinskys Musik zu Der Feuervogel ist
ein richtungsweisendes Werk am Beginn
des 20. Jahrhunderts. Das Ballett war eine
Auftragsarbeit von Djagilew für die Ballets

Russes. Moira Fetterman hat die auf zwei
russischen Volksmärchen basierende Hand-
lung mit ihrem Ensemble choreographisch
bearbeitet.

Das poetische Ballett entführt den Zuschau-
er in den verbotenen Garten des bösen Kast-
schej mit gefangenen Prinzessinnen, ver-
steinerten Rittern und einer Liebesgeschich-
te.
Der junge Prinz Ivan fängt den exotischen
Feuervogel auf der Jagd. Als Dank dafür,
dass er den Vogel freilässt, schenkt dieser
Ivan eine magische Feder, die ihn in Kast-
schejs Reich schützen soll. Im Kampf gegen
Kastschej und seine versteinerten Wächter
überwiegt die Zauberkraft des Feuervogels,
die schließlich alle erlöst.

Es tanzen Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene des Moira Fetterman Balletts so-
wie als Gasttänzer Vera Stöckle, Olivier Mo-
relle und Marco Volta.

Choreographie: Moira Fetterman
Regie: Jesse Coston & Moira Fetterman

Aufführungstermine Theater Freiburg, Klei-
nes Haus:
DO. 13.10., 20 Uhr
FR. 14.10., 20 Uhr
SA. 22.10., 17 & 20 Uhr

Offene Probe: SO. 9.10., 14 Uhr (beim Lirum
Larum Lesefest)

Spannende Angebote für
Kinder und Jugendliche
Theater spielen oder Filme drehen, Turnen
oder Töpfern, Zeichnen wie eine Modedesig-
nerin oder mit kleinen Kameras große Fotos
machen: In den Kursen des Jugendbildungs-
werks finden Kinder und Jugendliche span-
nende Angebote für ihre unterschiedlichen
Interessen. Noch gibt es freie Plätze in den
Kursen und Workshops, die Anfang Oktober
beginnen. Die Angebotspalette reicht dabei
von Treffen der PC-Kids oder dem Filmclub
für Kinder bis zu professionellen Grafik- und
Mappen-Vorbereitungskursen für Jugendli-
che kurz vor der Berufsausbildung. Mehr In-
fos gibt es im Internet auf www.jbw.de und ju-
gend.jbw.de - hier, in der Uhlandstraße 2
oder telefonisch unter 0761 791979-0 sind
Anmeldungen möglich.
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